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403 Individuelles Wohnen
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Wohnhaus in Küsnacht, Ansicht von Westen mit Eingang und Garage
Villa ä Küsnacht, entree et garage; vue prise de l'ouest
House at Küsnacht, from the west, with entrance and garage

Unseren modernen Wohnräumen wurde oft der Vorwurfgemacht,
daß sie uniform und steril wirken und daß kaum ein Stuhl oder
eine Vase verschoben werden könne, ohne die Gesamtkomposition

zu stören. Die Beiträge unseres Heftes möchten zeigen, daß

richtiges modernes Wohnen auch individuelles Wohnen bedeutet,
daß ein richtiger Wohnraum seinen Benutzern nicht nur Komfort
und Bequemlichkeit, sondern auch den Rahmen für das persönlichste

Privatleben bieten muß. Solches läßt sich einerseits
erreichen, indem die Räume und auch die einzelnen Einrichtungsgegenstände

auf die Persönlichkeit und Lebensart der Bewohner
speziell zugeschnitten werden. Andererseits verfügen wir heute
aber auch - im Gegensatz zu früheren Jahren, wo sich das
moderne Möbel auf wenige immer wieder verwendete Typen
beschränkte - über eine große Zahl gutgeformter, schöner Möbeltypen

und Textilien, die eine freie Auswahl und, durch das
Kombinieren verschiedener Modelle, eine individuelle Gestaltung des

Raumes erlauben.
Das wichtigste Element eines Wohnraumes liegt jedoch immer
noch darin, daß er wirklich bewohnt und belebt wird. Der schönste

Wohnraum wird zur Szenerie, wenn seine Besitzer ihn nicht
zu bewohnen verstehen, wenn er entweder in einer Überfülle von
Gegenständen untergeht oder als Repräsentationsstück in
schweizerischer Sauberkeit und Aufgeräumtheit erstarrt. ((L'art d'ha-
biter», die Kunst des Wohnens, ist selten so sehr verlernt und
vernachlässigt worden wie in unserer unruhigen Zeitepoche. Sie

allein aber kann die Grundlage zu einer wirklichen und lebendigen
Wohnkultur bilden. Die in ihrer Bescheidenheit so reichen
Wohnhäuser Griechenlands mögen dafür als überzeugender Beweis

gelten. b. h.


	

